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An die
Sächsische Aufbaubank – Förderbank –
Abteilung Wirtschaft

01054 Dresden

1.	 Allgemeine Angaben

Unternehmen | Firma (ggf. lt. Handelsregister)

bzw. Name, Vorname

bzw. kommunale Körperschaft

	 a) für Vorhaben zur Steigerung der Energieeeffizienz, zur 
Nutzung erneuerbarer Energieträger bzw. zur Speicherung 
von Energie nach Ziffern II, Nr. 1 - 3 der Richtlinie Ener-
gie/2014.	

	 Die Modellvorhaben demonstrieren eine neue Technologie, eine innova-
tive Verknüpfung bestehender Technologien unter verschiedenen Ein-
satzszenarien oder unterstützen die energie- und klimapolitischen Ziele 
des Freistaates Sachsen in besonderem Maße. 

	 Die Voraussetzung der Ziffern II, Nr. 1 - 3 RL Energie/2014 sind einzuhal-
ten und die entsprechenden Antragsvordrucke mit der Anlage 4 einzurei-
chen.

2.	 Maßnahmebeschreibung

2.1	 Beantragt wird eine Förderung für investive Modellvorhaben

Anlage 4 zum Antrag auf Gewährung einer  
Zuwendung nach der RL Energie/2014 -  
Investive Modellvorhaben (Ziffer II. Nr. 4 RL)

1.1	 Angaben zum Antragsteller

Bei Antragstellung durch kommunale Körperschaft: Diese ist 
im Rahmen des beantragten Projektes wirtschaftlich tätig:  
	   ja		    nein

1.2	 Angaben zum Durchführungsort

Straße, Hausnummer PLZ      Ort

Kurze Beschreibung des Vorhabens (ggf. als Anlage)1

Kundennummer (sofern vorhanden)

Antragsnummer (wird von SAB ausgefüllt)

Zutreffendes bitte ankreuzen X oder ausfüllen.

Der Antragsvordruck ist in 2-facher Ausfertigung einzureichen.

	 b) zu intelligenten Nieder- und Mittelspannungsverteil-
	 systemen.
	 Die Modellvorhaben führen zu einem Anschluss zusätzlicher Energie-

kunden an intelligente Netze oder unterstützen die stärkere Integration 
erneuerbarer Energien in das Energiesystem.

1	 Hinweis: Die Vorhabensbeschreibung muss die Modellhaftigkeit des Vorhabens erkennen lassen. Wird sich hierbei auf die Demonstration neuer Technologien 
oder innovativer Verknüpfung bestehender Technologien bezogen, sind auch das aktuelle Marktumfeld und verschiedene Einsatzszenarien zu beschreiben. 
Die Beschreibung muss eine detaillierte Analyse zum Marktpotenzial der eingesetzten Technologie bei künftig verringerter oder entfallender Förderung enthal-
ten. Wesentliche Hemnisse beim Einsatz der im Vorhaben eingesetzten Technologien sind zu erläutern.

Straße, Hausnummer

PLZ      Ort

Hinweis: Eine Förderung von KWK-Anlagen ist nicht möglich.
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2.2	 Ergänzende Angaben

Zusätzliche an intelligente Netze  
angeschlossene Energiekunden

Anzahl

Sofern das Modellvorhaben ein intelligentes Nieder- und  
Mittelspannungsverteilsystem umfasst:

Der Antragsteller beantragt die Förderung als bzw. auf 
Grundlage:

	 De-minimis-Beihilfen
	 sonstiger Regelung (insbes. Art. 14, 17, 36ff. AGVO, Dawi De-mini-

mis-Beihilfe)

4.	 Ergänzende Antragsunterlagen
Die nachfolgend aufgeführten Unterlagen sind Vorausset-
zung für die Gewährung der Zuwendung. Sie sind diesem 
Antrag beizufügen. 
Unvollständige Angaben in den Antragsunterlagen können 
zu Verzögerungen bei der Antragsbearbeitung führen.
Auf Anfrage der SAB sind im Einzelfall weitere Unterlagen 
einzureichen.

für Modellvorhaben nach Ziffer II. Nr. 1 - 3 der RL Energie 
(Ziffer 2.1 a) der Anlage zum Antrag):
–	 die vollständig ausgefüllten Anlagen 1 bis 3 zum Antrag 

nebst der darin aufgeführten Unterlagen
–	 Unterlagen zum Nachweis des Modellcharakters (Ein-

satzes einer neuen Technologie oder zum Nachweis der 
innovativen Verknüpfung bestehender Technologien unter 
verschiedenen Einsatzszenarien)

für Modellvorhaben zu intelligenten Nieder- und Mittelspan-
nungsverteilsystemen (Ziffer 2.1 b) der Anlage zum Antrag):
–	 Kostenberechnung für das Vorhaben nach DIN 276 mit 

prüfbaren Mengen- und Preisansätzen mit dem Vordruck 
der SAENA SAE_10301 

–	 Kostenangebote der Hauptkomponenten 
–	 Wirtschaftlichkeitsberechnung anhand der Kapitalwertme-

thode gemäß VDI-Richtlinie 6025 mit dem Vordruck der 
SAENA SAE_10401 

–	 Technische Datenblätter zu Anlagen und ggf. deren Kom-
ponenten für die umzusetzende Maßnahme

–	 Wenn das Vorhaben zur Erfüllung der Nutzungspflichten 
gemäß § 3 Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz dient:

	 Nachweis gemäß § 10 EEWärmeG 
–	 Sofern Förderung auf Grundlage der De-Minimis-Beihilfen 

beantragt wird: De-Minimis-Erklärung (SAB-Vordruck 
60381)

–	 Sofern Förderung auf Grundlage der DAWI-De-Minimis-
Beihilfen beantragt wird: DAWI-De-Minimis-Erklärung 
(SAB-Vordruck 69083)

–	 Sofern Förderung als Umweltschutzbeihilfe gem. Art. 36 
ff AGVO beantragt wird: Kostenberechnung für Referenz-
maßnahme

–	 Unterlagen zum Nachweis des Modellcharakters
–	 Berechnung der Anzahl zusätzlicher an intelligente Netze 

angeschlossene Energiekunden (Erläuterung zur Ziffer 
2.2)

Name der Regelung

Im Vorfeld der Antragstellung wird ein Beratungsgespräch 
bei der SAB empfohlen.

3.	 Beihilferechtliche Grundlagen der Förderung

5.	 Erklärungen des Antragstellers
5.1. Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben
Der Antragsteller versichert die Richtigkeit und Vollständig-
keit sowohl der vorstehenden als auch der in den Anlagen 
zum Antrag gemachten Angaben. 

5.2 Der Antragsteller hält die Nachweise zu vorstehenden 
Angaben und Erklärungen zu Prüfzwecken vor. Der Antrag-
steller erklärt, die Nachweise und weitere Unterlagen auf 
Anforderung der SAB nachzureichen.

5.3 Für den Fall, dass das Vorhaben der Erfüllung der Nut-
zungspflichten gemäß § 3 Erneuerbare-Energien-Wärmege-
setz (EEWärmeG) dient, erklärt der Antragsteller, dass die 
Vorgaben des EEWärmeG sowie der Anlage „Anforderungen 
an die Nutzung von Erneuerbaren Energien und Ersatzmaß-
nahmen“ übertroffen werden. Der Nachweis gem. § 10 EE-
WärmeG ist beigefügt.

5.4 Subventionserhebliche Tatsachen
Der beantragten Zuwendung liegen Subventionen zu Grun-
de, auf welche § 264 Strafgesetzbuch (StGB) und § 1 des 
Subventionsgesetzes des Landes Sachsen vom 14. Januar 
1997 i.V.m. §§ 2 bis 6 des Gesetzes gegen missbräuchliche 
Inanspruchnahme von Subventionen (SubvG) Anwendung 
finden. 
Dem Antragsteller ist bekannt, dass alle in diesem Formular 
in den Ziffern 1 und 2 getätigten Angaben einschließlich in 
Ziffer 4 genannten Anlagen und die Erklärungen in den Zif-
fern 5.1 und 5.3 subventionserhebliche Tatsachen im Sinne 
von § 264 StGB sind. Die Strafbarkeit eines Subventionsbe-
truges nach § 264 StGB ist dem Antragsteller bekannt.

Dem Antragsteller ist bekannt, dass ferner Handlungen bzw. 
Rechtsgeschäfte, die unter Missbrauch von Gestaltungs-
möglichkeiten vorgenommen werden, sowie Scheinge-
schäfte und Scheinhandlungen (§ 4 SubvG) subventionser-
hebliche Tatsachen sind.
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Antragsteller
Ort

Datum (TT.MM.JJJJ)

Unterschrift | Stempel

Nach § 3 SubvG sind dem Antragsteller die bestehenden 
Mitteilungspflichten bekannt, wonach der SAB unverzüglich 
alle Tatsachen mitzuteilen sind, die der Bewilligung, Gewäh-
rung, Weitergewährung, Inanspruchnahme oder dem Belas-
sen der Subvention oder des Subventionsvorteils entgegen-
stehen oder für die Rückforderung der Subvention oder des 
Subventionsvorteils erheblich sind.


	Form: 
	FormGenerate#1: 
	FormType#1: sab60604
	DocType#2: PDF
	SchemaURL#3: 
	Language#5: DE
	Country#6: 
	Version#4: 1.0

	FormPublish#2: 
	OfficeShortcut#1: sab
	TargetURL#2: https://fs.egov.sachsen.de/NetGateway/Process#FDF
	FormURL#3: https://fs.egov.sachsen.de/formserv/getform/sab60604_sab_PDF/000-007/60604v10b21eGov.pdf
	LocalSaveURL#4: https://fs.egov.sachsen.de/SachsenSave/Buffer?action=save#FDF

	FormProcess#3: 
	Signature#4: 
	Certificate#5: 
	CertificateType#6: 
	Content#7: 
	FormatString#8: 
	FormID#1: 
	HashValue#2: 
	Message#3: 


	ncFormID: Formular ID:
	ncHashValue: Prüfsumme:
	Button Submit: 
	Button Test: 
	Button Reset: 
	Button Print: 
	Speicherhinweis: 
	Button Save: 
	unterschrift: 
	ort: 
	datum: 

	firma: 
	name: 

	anschrift: 
	strasse_hausnummer: 
	wohnort: 
	postleitzahl: 

	opt11: Off
	massnahme_anschrift: 
	strasse_hausnummer: 
	wohnort: 
	postleitzahl: 

	person: 
	name: 

	opt24: Off
	opt21: Off
	beschreibung: 
	regelung: 
	koerper: 
	name: 

	anzahl: 
	kundennummer_10stellig: 
	Fusszeile2021: 
	Version: 
	0_60604: 10/21
	1_60604: 10/21
	2_60604: 10/21



